
ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

gemäß den§§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18. November 2013

Gültig bis: 13.10.2025 Registriernummer 2 RP-2015-000681549

Gebäude 

Gebäudetyp Wohnteil gemischt genutztes Gebäude 

Adresse 76744 Wörth-Maximiliansau 

�Ah�11riAtAil vu,111111 .... 11 •�c111�\;lll yc11u1.Llc� ut::uduuc Wohntei l  gemischt genul7tA,o r.PhlhlliP 

Baujahr Gebäude 3 1991 

Baujahr Wärmeerzeuger 3• • 1991 

Anzahl Wohnungen 10 

Gebäudenutzfläche (A
N
) 1.023,6 m2 � nach § 19 EnEV aus der Wohnfläche ermittelt 

Wesentliche Energieträger für 
Heizun_9_ und Warmwasser 3 

Erneuerbare Energien 

Art der Lüftung/ Kühlung 

Erdgas E 

Art: keine 

� Fensterlüftung 
D Sehachtlüftung 

J Verwendung: 

D Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 
D Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung 

D Anlage zur 
Kühlung 

Anlass der Ausstellung 
des Energieausweises 

D Neubau 
� Vermietung / Verkauf

D Modernisierung 
(Änderung / Erweiterung) 

D Sonstiges
(freiwillig) 

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes 

1 

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von 
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be­
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen 
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermögli­
chen (Erläuterungen -siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4). 

□ Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energie­
bedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche Informationen zum Verbrauch sind 
freiwillig. 

� Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie­
verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt. 

Datenerh e bung Bed a rfNerbrauch durch � Eigentümer □ Aussteller 

□ Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe). 

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises 

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das 
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, 
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen. 

Aussteller: 

Gebäudeenergieberater im Handwerk 
Thomas Helfrich 
Sportplatzstraße 35 
76848 Spirkelbach 

��
'9bi 

14.10.2015 
Ausstellungsdatum Unterschrift des Ausstellers 

1 Datum der angewendeten EnEV, ge gebenenfalls angewendeten Ände rungsverordnung zur EnEV 2 Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung 
der Registri ernummer(§ 17 Absatz 4 Satz 4 und 5 EnEV) Ist das Datum der Antragstellung einzutragen: die Registriernummer ist nach deren 
Eingang nachträglich einzusetzen. 3 Mehrfachangaben mOglich • bei Wärmenetzen Baujahr der Übergabestation 
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

gemäß den§§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 
1 

18. November 2013

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Registriemummer 
2 

RP-2015-000681549 

Energiebedarf 

2 

C02-Emissionen 3 kg/(m2·a) 

A+ IALB J C_.l D E 

150 

F 

175 
J. 

200 

G 

225 0 25 50 75 100 125 >250 

Anforderungen gemäß EnEV • 

Primärenergiebedarf 
Ist-Wert kWh/(m'·a) Anforderungswert 

Energetische Qualität der Gebäudehülle Hr' 
Ist-Wert W/(m'·K) Anforderungswert 

kWh/(m'·a) 

W/(m'·K) 

Für Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren 

0 Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10

0 Verfahren nach DIN V 18599 

□ Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV 

Sommer1icher Wärmeschutz Cbej Neubaul D eingehalten □ Vereinfachungen nach § 9 Abs. 2 EnEV 

Endenergiebedarf dieses Gebäudes 

[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 

Angaben zum EEWärmeG 5 

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des 
Wärme-und Kältebedarfs auf Grund des Emeuerbare­
Energlen-Wärmegesetzes (EEWärmeG) 

Art: Deckungsanteil: 

Ersatzmaßnahmen 6 

Die Anforderungen des EEWärmeG werden durch die 
Ersatzmaßnahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 
EEWänneG erfüllt 
0 Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG 

verschärften Anforderungswerte der EnEV sind 
eingehalten. 

% 

% 

% 

D Die in Verbmdung mit § 8 EEWärmeG um % 
verschärften Anforderungswerte der EnEV sind 
eingehalten. 

Verschärfter Anforderungswert 
Primärenergiebedarf: kWh/(m'·a) 
Verschärfter Anforderungswert 
fOr die energetische Qualität der 
Gebäudehülle H1' W/(m'·K) 

Vergleichswerte Endenergie 
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Erläuterungen zum Berechnungsverfahren 

Die Energieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebedarfs 
unterschiedliche Verfahren zu, die im Ein2elfall zu unterschiedlichen Ergeb­
nissen führen können. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen 
er1auben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen 
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala Sind spezifische 
Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN), die im 
Allgemeinen größer ist als die WOhnffäche des Gebäudes. 

' siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises 3 freiwillige Angabe 
• nur bet Neubau sowie bei Modem1S1erung im Fall des§ 16 Absatz 1 Satz 3 EnEV 5 nur bei Neubau 
5 nur bei Neubau im Fall der Anwendung von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG 7 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus 
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

gemäß den§§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 
1 

18. November 2013

Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer 2 
RP-2015-000681549 

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung 

4 

1 Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind :18{ möglich D nicht möglich 

Empfohlene Mod9misierungsmaßnahmen 

II 
empfohlen (freiwillige Angaben) 

geschätzte 
Nr. 

Bau- oder Maßnahmenbeschreibung in in als geschätzte Kosten pro 
Anlagenteile einzelnen Schritten Zusammenhang Einzel- Amortisa- eingesparte 

mit größerer maß- tionszeit Kilowatt-
Modernisierung nahme stunde 

Endeneraie 

Wärmeerzeugung Gas-Brennwert-Kessel :18{ □ 

2 Heizungsanlage Hydraulisch Abgleichen :18{ □ 

D weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt 

Hinweis: Madernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information. 
Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung. 

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind 
1 Gebäudeenergieberater im Handwerk, Thomas Helfrich 

erhältlich bei/unter: 
- -

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig) 

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises
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